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haften und zugleich preiswerten Arbeit eines jeden einzelnen beruhe.
Mit dem Wunsche, daß dem Verein auch in Zukunft Mitglieder
angehören möchten, die von dieser Erkenntnis durchdrungen sind, schließt
er seine mit Beifall aufgenommenen Ausführungen. Herr Regierungsrat
Stähli überbrachte die Grüße der Berner Regierung, entschuldigte
Herrn Baudirektor Dr. Bösiger, der in den Ferien weile, und sprach
als Landwirtschaftsdirektor von der großen volkswirtschaftlichen
Bedeutung der Güterzusammenlegungen, wobei er speziell auf das
psychologische Moment, das bei diesen Arbeiten zu beachten ist, aufmerksam
machte. Die Geometer müssen sich mit Hingabe und Leidenschaft
dieser schönen Aufgabe widmen. Trotz der ungünstigen Verhältnisse
sind zurzeit im Kanton Bern über ein Gebiet von zirka 2000 ha
Güterzusammenlegungen in Ausführung. Die sympathische Ansprache
erntete lebhaften Beifall. Es sprachen noch die Herren Stadtgeometer
Bertschmann, Präsident des S.G.V.; Schneider, Direktor der
Landestopographie, und Vogel im Namen der Sektionen und Gruppen des
S.G.V. Alle spendeten dem Jubilar ehrende Worte der Anerkennung
und wünschten ihm weiterhin Blühen und Gedeihen. Telegraphische
Glückwünsche gingen ein von Sektionen und verschiedenen Kollegen
aus nah und fern. Ein Gratulationsschreiben, per Flugpost eingetroffen,
von unserm Freimitglied G. Lehmann in Tornquist, Argentinien,
bereitete besonders große Freude. Ebenso eine von O. Derendinger
übermittelte Anekdote aus alter Zeit. Die Feier wurde verschönert durch
heimelige Lieder und Jodler- der gemischten Jodlergruppe „Heimatsang

Niederscherli", die in schmucker Bernertracht aufmarschierte.
Dem frühern Präsidenten, Herrn von Auw, der während 10 Jahren
den Verein leitete, und dem Sekretär des kant. Vermessungsamtes
überreichte Präsident Bangerter als Dank und Anerkennung für ihre
Dienste hübsche Geschenke. Besondern Dank erstattete er auch den
bernischen Firmen Aerni-Leuch, Lichtpaus- und Plandruckanstalt;
Collioud & Cie., photo-kartographische Werkstätte, und Haag-Streit,
Werkstätte für Präzisionsmechanik; der Buchdruckerei Büchler & Cie.
für ihre wertvolle Mithilfe in der Durchführung der Jubiläumsfeier und
für das Interesse am Gedeihen des Bernischen Geometervereins, das
sie durch ihre Teilnahme an unserer Veranstaltung bekundeten.

Nach 17 Uhr ging die sehr gediegene Jubiläumsfeier zu Ende.
Die Teilnehmer fuhren nach Bern zurück und trafen sich zu einem
Abschiedstrunk im Hotel „Post". Bald aber lichteten sich die Reihen
und jeder strebte seinem heimischen Herde zu.

Glückauf! zum zweiten halben Jahrhundert. A.

Mitteilung.
Kurz vor Redaktionsschluß ist Herr J. Mermoud, Grundbuchgeometer,

L'Isle, gestorben. Wir werden einen Nachruf auf den früheren
Zentralpräsidenten in der nächsten Nummer bringen.

Die Redaktion.
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